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liber Sonntag bei hiesigen Verwandten 
auf Besuch. 

Walter Laviolette reiste am Sams- 
tag its-Ich O’:lkeil, Nebraska, wo er bis 
Dienstag in Geschäften verweilte. 

LtHiu Volvp von Hill Townsbip war 

ans Sonntag und Montag ein gern- 
;lt’lt«brner Besucher Bloomfields 

Jn den Familien Jobn F. Stefseu 
nnd N. N. Baker ist letzte Woche ein 

Solon eingelehrt. Die Germania gra- 
tu irt.» » 

Die Herren Wm. Filter und Wm. 
Scheer von nahe Bazile Millssbesanden 
sich am verflossenen Samstag in Moden- 
fsrld. 

Am Montag Abend ivurden Herr 
und Frau Wente durch die Geburt ei- 
nes Knableins beglückt. Auch wir schlie- 
szen uns den Sratulanten an. 

Freeman Bros. bewegliche Bilder 
Vorstellung jeden Abend vom 19. bis 
einschließlich 24. Januar. Eintritt 10 
und 20 Cents. 

Jate Geszler begab sich am Dienstag 
nach Ocnaha, isin der Versammlung 
des Iowa-Nebraska unabnitngigen Te- 
lephon-Verbandes beizuwohnem 

Der Frauenverein der ev. lutheri 
schen Dreifattigteitssgemeinde wird sich 
am Donuerstag, den 27. Januar in 
der Wohnung der Frau Heinrich Grob- 
mann versammeln. 

Friy Schmeckveper jr. hat das Ge- 
schast des Fuhrmannes Ed. Krltger 
caufkich tibernominen. Wir wünschen 
dein dienstbereiten jungen Manne den 
besten Erfolg. 

Vom 24. bis 29. Januar wird die 
wohlbekannte Freeman Bros. Truvve 
alkabendlich im Posveshil Theater ver 

mittelst beweglicher Bilder Vorstellung 
geben« Eintrittspreiseniaszig. 

Chris. Kraufe, Optiker, von Ran- 
dolpb, wird am Montag, den 24. Jan- 
uar, in der Marsb-Bdldmanr. Apotheke 
zugegen sein. Augen werden frei un- 

tersucht und Brille angepaßt- 
Die Aufmerksamkeit unserer geehrten 

Leser wird aus die Auttionsanzeigen 
von Peter Löding, Jobn Zorn und 
Gustav Eisenhauer gelenkt, welche in 
dieser Nummer erscheinen. 

Jobn Bubrow und Frau erfreuten 
sich leyte Woche des Besuches ihres 
Schwiegeriohnes Sam Thomer von 

Leadvilte, Coloraao, welcher sich auf 
der heimreise von Jllionois befand- 

FrL Manne Peterien macht bekannt, 
daß am 28. Januar in ihrer Schule 
« Meilen oft von hier ein sog. »Bos- 
et Social« stattfinden Jeder iftireu11d- 
lichft eingeladen. Programm beginnt 
8:15 Abends-. 

Die Familie Elias-. Jones, welche 
seit vielen Jahren in Central Townshiv 
wohnte, ist Ende lepter Woche nach 
Silo Springs, Art ihrer zukünftigen 
Heimat, abgereist. Frau Jenes ift lei- 
der immer noch in trautlichem Zustande. 

Das öffentliche Schulbaus in Ossp 
inond brannte Montag morgen bis aus 
den Boden nieder. Das Gebäude war 

zwei Stockwerk hoch und war aus Bock- 
steinen errichtet. Der Verlust belaust 
sich aiis 812,000, Versicherung 87000. 

Frts Lainvrecht von Saiitee Towns 
sbiu ließ sich diese Tage inal wieder in 

unserer Mitte sehen. Auch bedachte er 

uns niit einem freundlichen Besuch, bei 
welcher Gelegenheit er seiii Abonneineitt 
sowie dasjenige seines Vaters in Wes- 
s.lii bei Deine. Diiiiiarschen, Dolsteim 
erneuerte. 

Der 9iitibriqe Sohn des Veriiiann 
Bolvenviu« an dein oor eiiiiiien Wochen 
eine Dveraiion für Bliiidvnrni Crit 
zitnvunn vvttioaen wurde. ist wiever 
soweit genesen daß er vorn Kaior Don 
viiat iiir Wohnung seines Großvaters 
Martin Bolvenvw besbivert werben 
countr. 

Jiick Devier verlor tesie Mode beiiii 
isieirimärn ein wertvoller Vierte. Des 
vier is seit einiuer Zeit deine Eiemowen 
betet-sinkt iiiiv war iiii seit vee Unint- 
tes dorsa. den Sdiiee von der ists-! 
striwe sii entsernen. oie piesiiit Ieie itie i 
tvann mit den vorderen est-isten viereds : 

die0. Bei barier Uibeii riet-me ee. ein 

Viert eii retten withienv vae andere er- 

sinnt. 

Iraii dugb iiieiin iinv Kinder tiiiv 
wieder nett vieisoteiiiiiiteni sitt-ni· 
satt bei sit-in iii sei-tu itiiv iustiti- 
qerebrt. iiits Cis-v teseie niii isiien 
new. d sur Iertetbe nur etivii eine 

i— ernsten-, wasieiiv weisser zeii 
er iieiiieteititeitt einer Iueiist seien- 
steie nieseere iuviiete sinnt-se bereite 
eins Hei vie mitteninne Gebiet ve. 
tm. 

In ver iesieei Dipteren see seen-»- 
viteeeehksetee ist«-e sitt meinst ein- 

eieieiQt einen sei-isten Its-ei. Ie- »Ur 
isten-its seien iie einer Ins-it tue 
Essen-iusti» iii udeeiiedeen mer 

sei-evi- dne issetieks It- istiiioOeeee see 

Mieneniliiivetie iiveiieieien ti- tepee 
bietet-tin Ieise ee veeei Seien-I edit 

IeieeitO Mike-e DER-entwu- 
ise Ieistidei Nuneiiiiis iii eine 

III-it irnteiiiediiiesein eeeiiieesetepi 

.— —————.——»-—- ——-.——., —-. .— 

der Patient sei nicht hinreichend bemit- 
telt, aus eigene Kosten dies zu tun. 

Da muß man doch ein leises Lacheln 
ertönen lassen, wenn irran iu der Wan a 

Gizette lust, wie in deui Teiupeienzs 
does ein spat heimtehrender Biirgei 
jichnurstracis in das große Schauienster 
tdes Ladeng von Palmer C Co hinein- 
Ilies nnd das Glas to behandeire, als 
’ob eg nichte- tostete. Zur Erklärung des 
Vorsalles wird angegeben, daß der 
Held des Ereignisseg iir eine Luerstraße 
einlenten wollte und, in Gedaulen ver- 

tiest, schon eher einbog, bevor er die 
Straßenecke erreichte· Ein solcher Vor- 
fall wäre ja in einer Ortschaft, wo es 
etwas Nasses gibt, zu verzeihen, aber 
in Wausa hatte es nicht vorsallen sollen. 

Geschworene 
fiir den LlprilsGerichthermiu sind wie 
folgt: 
kohn Prosch Fred L. Hunt 

.A. H Bruce F. W. Wagner OF. A. Staubekg A. G. Dauberg 
Theo. Buglirl Steve Mattern 
War, Kyris Hean F. Saunderg 
Deriry Gadow Chaet. A. Sigler 
tö» L. Starken W. P. McDowell 
Chas. Donat Peter Sahreu 
Win. Lange Richard B illeweg 
Carl Peter-san Wur. Bumaun 
O. H- Werk Peter Richling 
Wm. thls John Stessen 

(Dolphin Tu) 
Der neuermählte Countn Sherisf Vac 

Vlasnit scheint ein Mann zu sein, der 
löblich das Wohl des Couutns im Auge 
hat. Sobald er das Amt tibernahni, 
sorgte er dasiir, daß der einzige Jnsasse 
des Gesangnisses nuter Burgschast ent- 
lassen wurde wodurch dein Couutn bis 
zur April- Gerichtssißung wenigstens 
830 her Monat erspart wird. Zudem 
außerte sich Sherisf zilasnil in der letz- 
ten Snpervisorensißung dahin, daß er 

es sttr unnötig erachte, fortwährend ei- 
nen Deuutn zn halten und bestirrvortete 
er es nur dann einen solchen in Dienst 
zu stellen, wenn die Umstande es erfor- 
derten. Bisweileu wurde dem Depuths 
Sheriss 8650 daS Jahr bezahlt und 
scheint es, daß zutltnstig dem Countrz 
oen größten Teil der Summe erspart 
wird. Hoffentlich wird der Plan des 
Sherifss Blasnil sich als praktisch er- 

weisen und ihm sitr sein Arntseiser die 
gebührende Anerkennung verschaffen- 

Von Sonntag Abend bis Montag 
Abend war die Bahn zwei Meilen ost» 
von hier infolge der Entgleisung dreier 
Lotomottben blockirt. Sonntag früh. 
wurde von Wahne aus eine Lotomotivei 
hinausgefandt, um den vom Wind ge- 
wehten Schnee vom Geleise zu entfer- 
nen; jedoch nahe Magnet blieb diese La- 
totnotide in den Schneemassen regungssi 
los stecken, worauf zwei weitere Ldto ! 

motiven von Sioux City zur Hülfe la- 
men. Etwa 6 Uhr abends war die 
Bahn bis War-la offen und hatte man 
erwartet, daß Bloornfield ohne Hinder- 
nisfe erreicht wtirde, doch war an besag- 
ter Stelle der Schnee so fest gepackt, 
daß die drei aneinander befestigten La- 
toniotiven die Schienen verließen, glitck 
licherweise aber aufrecht stehen blieben 
Montag Abend gelang es, dieselben 
wieder zum Betrieb bereit zu machen 
und daSGeleife auszubeffern fodaß der 

Zug von hier am folgenden Tage plan- 
mäßig abfahren tonnte. 

Jn Emerian ereignete sich letzten 
Donnerstag ein Marbfall in dem Flei- 
scherlaben von D. H. Jenseit. Der 
Arbeiter Joseph Lee wurde von beni 
Schlachter Gass. Garlach erschaffen uno 

zwar auf geringe Veranlassung« näm- 
lich deßhalb weil Lee, welcher sich ali- 
nebin in lenter Zeit in tnriafer Weise 
benahm, feinen Revaiver aus bei 
Scheibe berbakbolen wollte. Die Man- 
ner waren sich gegenseitig fast iinbe 
tanntuiib waren aiich nie vorher in 
Wartivechiel gerathen. Der Erinorbes 
te arbeitete fritber in Einerioii auf der 
Bahn, war aber nach niebrinanattichein 
Aufenthalt in Yanttaii erit aiii baebeis 
gehenden Montag iiacb Einerian in- 
itietgit bit iiiib icbieii es ais ab er seit 
beni Stabe trinke Vaters-, ber ibiii eiiii 
ge bniiaeit Dauard vers-inwie. in ans 

gelasseiieigWeiie babiiilebte· Mai-law 
behauptet er babe beii taaitiibeii Libiiii 
in Sitbftaeiitieibiaiing abgeieiieri. tSi 
befindet sich in Datt. 

Die hiesige tutbatiiche ist«-Kinde be« 
itsbattigi iiib niit beni Matte. iiiit Be 
giini des kkiitbiabiee babiei eine tatbo 
tiitbe Ist-te iii esinbteii iiiia wenn 
iiiibt alte siideiiiniiiien tiiigeii wiia 
bar Sidtiis des Jahres sei iiiivoiaiite 
steubaii veraattitaiibigi teiii. Bonn-e 
iichiiid wieii sue ist-daue- .iii·iiii naß 
groß iiiis drei Stettin-it dort ieia aka 
Iiid Iaiietbe ans Vatttteiiien dergeseitn 
Jii Veiiig eiit deii Ammoniak wetitii 
ii0 aiit II t000 belitiitt. iI in ersah- 
iieii. bei titaii is Ieitteiteieeii Jud-e 
von einer iiiiiieeiaaiiteii Sie-ten Uiieiii 
tiie bieten Zweit bargedaieii wurde iiiis 
unterliegt ee seine-i Zweit-L III sie 
net imm- Iiitiiiie veii sen isten-mitbe- 
ieiitgtieseeie uns Oiiiti aneiiiiiOe sub. 
ten-mit into-made mis. tie situi- 
siis iiieiei sei Linien-i sei breit-idem- 
jen Use-ein sehe-. Ist-Oe sinkt-ist »- 
mii teil see Qui-sie seit-ebnen wese, 
wie Iiee Abtei-Obst is Vespe- Rusti- 
ieiiiea Ieieiitie am weiten-um sie-intu- 
in teiim satt-eaer abei NO tiiiiiiiiebs 
wes bei ei seist-i les-ist tem wisa 
bei Bette-bang see sit-baute »O it- 
ieei die entsenden-is satt-um m k. 
»Oui« somit sie Fisch Matten-m 
iimie Just wende wiss-i taki-i 

petmiitid Initi- isii Nie its-·- m- 

issen-send inva Bein-.- den«-« 
tas- 

L
 

Lange-Rose. 
Bei schönstem Winterwetter, strah- 

lendein Sonnenschein und liichelndem 
Mondlicht wurde am Dienstag, 18. 
Januar 01910 iin Hause des Herrn 
Loois G. Rose, ltl Meilen iiidivest von 
der Stadt wohnhatt, fröhliche Hochzeit 
gefeiert. Es handelte sich um die ehe- 
liche Verbindung der itltesten Tochter, 
FrL Bertha Rose, mit den- voll Wonne 
itrohlenden Jiilgling Heinr. Lange, 
Sohn des Herrn und Frau Wilhelm 
Lange, 7 Meilen nordioest von der 
Stadt rvohnhait. Paitor Ollenbnrg 
vollzog den Trauun, nachdem eine kur- 

ze Rede an die Feiernden vorangegan- 
gen war. Als Trauzeugen inngirten 
Fri. Minnie Lange und Herin. Rose-.- 
Nnr den allernächsten Verwandten war 

es vergönnt diesen Freudentag nutzu- 
seiern. Frau Rose hatte in exemotas 
kiicher Weise fiir eine reichgedeitte Tafel 
Sorge getragen. Die Stunden der 
Feier flogen allzuschneil dahin, weit 
Unterhaltung und Vortrag, Musik und 
Gesang die Gewitter in rechter Weise 
erheiterten. an gewisser Beziehung 
war es ein abenteuerlicher Tag. Hatte 
es unterwegs bei der Schiittenfahrt ein 
und abermal ,,Juinv« geheißen, to hieß 
es nun in der Unterhaltung »Duinv«. 
Zu wiederholten Malen machte der 
sonst so schweigsaine Onkel einen 
,,Duinv« und erregte die Lachinuststelik 
Und unser »Schorj«, der srei gehalten 
werden mußte, sang ein Stint aus Ga- 
ridaldis Ehiioden, welches aber ein 

ichlenniges Eine nahm. Nachdem 
endlich die Hochzeitsinntter die hungri- 
gen Genititer nochmals gespeist hatte, 
wurden etliche Abschiede-luden Volks- 
und christliche Lieder unter Orgelve- 
gleitung gefangen, ein Hoch auf das 
Brautpaar ausgedracht nnd zum Ab- 
schied gertlftet. 

Das junge Ehepaar bezieht eine Farin 
dsttich von Herrn Wilhelm Lange gele- 
gen, woselbst ihnen, wie wir wünschen, 
die zutttnftigen Tage viele Rosen mit 
wenig Dornen dringen. 

Mut Wunsch eingesandt.) 

Dessentllcher Ver-taub 
Ta ich meine Rai-in verkauft habe, werde 

ich auf meinem Plane, il Meilen oit iino l 
Meile nord von Bloomtield, und s Meilen 
nokd von Weinfa, am s 

Dienstag, den l· Februar 1910 

folgende-J Eigentum meistbietend verkaufen: 
Ein Gespann Pferde, U J alt, 2600 Pfluz 

ein Wallach, s Jsalt, 1200 Pi. ; eine braune 
Möhre, 9 J att, 15300 Pt; eine braune 
Möhre, 7 J alt, 1100 Pi; eine braune 
Mäbie mit Fällen, 10 J alt, 1100 Pf: eine 
dunkelbraune Miihre mit Füllem l J alt, 
eine hellbiaune Miihre, 5 J alt, llutt Ptd; 
ein Wallach, 2 J alt; ein Fehlen, l J alt. 

7 Milchkiihe, ini März milchgebend; L- 
Stiere, Z J alt; 3 Stiere, 1 J alt: 10 Hei- 
leis, l J alt; l Balle, 14 Monate alt. 

50 Schweine Si« Sauen iiud niit Ferkel, 
20 Baicheix ein Tuch »Hei-sey Eber- 

2 Lunibetivageii, ein Heuivagen, ein Bieg- 
gy, ein Biudet, ein Gi«asniäer. eine Hei-hatte, 
ein .Heuiweei), 2 Roiiipflaiizer, 2 Tut-culti- 
voeoisiy 2 .Haiidcitltii)atots, ein lliölligkk 
Pflug ein lllzölliger dlleitpflug, eine Egge, 
eit-. Hischcirtonn eine Säiiialchinh ein 
Schleiistein. 3 neue Futtektköge Z Paar 
nute Akbeitsgelchirre, Z Ferkeltröge, 2 
Siziveisietröge, 2 Dudeud Hühner, 5 Stii le. 
ein Tisch. ein Kochofem ein Heiioiem i00 
iltnthen Draht, und andere Gegenstände, zu 
zahlreich iim anzugeben- 

Freies Essen um zehn Uhr. 
Bedingiiuiiein Zwölf Monme Zeit wird 

gegeben au geiicheiteu Roten zu 10 ost. Zin- 
sen. Alle Summen von 810 nnd unter baiii·. 
Kein Eigentum darf vom Plan eiitiekiitiver: 
den, bis mit dem l5leik Uebeieinkommen ge- 
troffen find. 

Peter Löding lfigeiitiiinec 
W. »l. Philliiiei, Auft. W. H. Harni, Blei-L 

— ..--. — J »Hu -— 

Oeffentlicher Bei-taub 
Der Uiiteizeichiieie wird ani· seineiii Wahn-, 

is Meilen ioeft iiiid Z Meilen iüd ooii 
Blooiniielv aiii ; 

Mittwoch 2. zebkiiar 1910 ; 
aiifciiigend iini 10 Uhr, folgendes is·«igeniiein » 
ineiiivieieiid verkaufen: 

b Arbeiiiipferde; 35 Kopf Bied: zehn 
Milchkiihe, daisiiiiiek 7 frisch. Z werden bald 
tnlhenx 3 iiveitiihkige Heiieis, 2 iiiii milli; 
sSiiem 18 Monate niiz zehn Jähklingu 
? Mitehtäiveiz 20 Schweine; eti Dunend 
Oühiieez i Gnnir. 

Ein Binden ein wes-sinnen eine Hawaii-, 
ein nokiipflaiiiek niii wo keiiihen kindi, ein 
Diheiniiviiior. L andtii iiviiioi« eine Sij 
inaiidiiie. ein liiidiligee Reiipniig, ein lei- 
iduiiieiivehosliiw ein täizöuigee Netze-mig, 
ein Linie. Egge. ein Lamon-. eiii Onnds 
benannte-. eine Unsinn-Hin ein dennnigeii, 
Sisuindeiiiiiiseiy ein iieiiee Justinian ein 
speise-wagen. n soiiiu Pieidegeiehiike. Ei 

Wink Mit tun-Oe« eiiiiseiiiniieh ein Ebnen 
m nie-m mission ein Den-onn. i hie ü 
sonnen Miste-sein « bis U- Iiiiiiien Inn 
iiiinde Dein Ullitsiiidei Wen in Mit-, ei- 
wiu Wenige-nie nnd nnd-u nein-L 

nieiei Eisen issi sie Minimdieii 
Bedingungen i«.« Monate sen wiss nn 

seminis-n Rosen qui-den Im snniiiieii von 
w nnd Dimensi- Inst 

OIOII Distssclith Uigeiiiiiinei 
P N "Wiitip0. Ins-« M. P peiiiii Weis 

Miit Uns-ach beneidet Visi- 
Inh innee see ein-Im G Neid-nie 
Ime dont. Zumloiiiiiniise bedie- 
tin-I. 

Ie. Nimm somit-. Lin-endet 
niis Kniee-in Honi. 

Inse- iiiiteifinti nnd Beise- iiitiis 
III-Ist ki· r» n. Meist 

deine Jiiiseiieiwier. I. J. Witw- 
m. Hei-nistet sei- Besinne 

U III( D. ls’. Ul Du )N 
Wissens-im 

Manns-i m Deine Ilion-not 
IM in hin-neue m- einwa- 
spsinsep Itsinm isdnsshnini Un 
fis Weins-m I. TO. Mino- Its 

H. S. Kloke F- So. 
Bloomficld, Uebr. 

DAMAle 
, Ausüng 

Sie können jetzt Anzug kaufen, billiger wie je- 
mals zuvor. Bedeutet die Preise sind von2 » bis 
50 Prozent herabgesetzt wurden. 

funtcttleidek und Blankets. 

Eine große Auswahl wolle-ne und baumwollene 
Vlantetg und Damens und Kitldeksllntettleidekz 
ebenfalls zu ernicdtiqten Preisen. 

Herren Ausstattuugs Deparimcnt 
20 Prozent Rabatt ansallen Herren-«2lu-Jstottungss 
waren, Rücken. Muhm, Hosen, chgitits3, Haud- 

fchuhe und SIoc(Iter-3,’Schofoell Ichubes und Stiefel 

Unseke Auswahl ist vollständig für Sonntags- und 

AlltogH-(Zebkactch. Kommt herein und besehet un- 

fm Augwth bevor ihr sauft Besehet unsere 
103 zölligen mussesdtchle Schube. Unsere Weil-nachts- 
Pantosseln für Damen und Männer ist vollständig. 

t- 

Buben Sie unsere Auswahl in Tischwaren 
sehen. C

 

S 

Schüsseln 
Eine große Auswahl hanvbemalte und extra feine 
Glas-vorm. 

Bloomfields pure Food Centec. 
! A. B. (-5,. Kannenwaren übertreffen alle anderen 

! Kannenwakem 

H. S. Kloke co. 

Ho en Ho en 
Viele Zpezial Verkiinfe werben abgehalten wenn Leute seinen Gebrauch für 

die ziini Verkauf daraeliotenen Waren lialieii; soniit haben ivir iiiis dieses Ja h 

entschlossen, einen 

Rednktious - Berlau 
ali iilialten nnd folrlie Waren znjverkaiifem welche Ihr braucht. 

Schwere lierseli Hosen zu 8125 
inir werden einen arosieii Raliait aelieii aii allen 

Ansiigen nnd Ueberröckkii 
Wir iiieiden leih-lis- Pssisne inaislieii, dass die Waren schnell veilanst werden. So 

tiiiiiiiii lieieiii and iiiiielii Unre :-lii-3iiiiilil si«i«ili. Vedeiiket iiiijere Garantie fleht 

likiiiisr iiieiisn illeideiii Wir verlaufen keine iierlanerteii Waren. 

- 

Vernicbet uiilere iieiielteii Schuhe 
ni: im han« ykiixslninere «.I.Ii’iiiilei;s, Eiiieiiieixu Pantoffeln, iiberyiiiipl sc 

kieiid eiiisiioånaiiil;lsaie»s in :«lnoptaiiniizieiuiiirli. 

Simon Rlcidcrladcsh 
P. W. Licuscty GeschäftsiiilsrmdcrPartitu- 


